
 1 

PROTOKOLL DER 81. HAUPTVERSAMMLUNG 
DES SKI- UND SNOWBOARDCLUB SCHWANDEN 

FREITAG, 23. OKTOBER 2009, RESTAURANT ADLER, SCHWAN-
DEN 

 
 
 
 
 
 
PRÄSIDENT RUEDI HERRMANN  ERÖFFNET UM 18.42UHR DIE 81. HV DES SSCS 
UND BEGRÜSST DIE 41  STIMMBERECHTIGTEN MITGLIEDER. ER DANKT ALLEN ANWE-
SENDEN FÜR IHR ERSCHEINEN UND STELLT FEST, DASS DIE EINLADUNGEN 
PÜNTKLICH VERSCHICKT WURDEN. ZUM STIMMENZÄHLER BESTIMMT ER SEPP 
FISCHLI. 
 
ENTSCHULDIGT HABEN SICH: FRITZ GROB EX-PRÄSI, MARGRITH + HANSRUEDI 
ZOPFI, WÄDENSWIL, RÖBI GULER, FRANK RAGOTTI, HÄSI HEFTI, JASCH EBERLE, 
FREDY DISCH, HP. SCHLÄPFER, MARCO BEGLINGER UND KEVIN SELINER 
 
 
 
TRAKTANDEN: 
 
1. PROTOKOLL DER 80. HV 
2. RECHNUNGSABLAGE UND REVISORENBERICHT 
     A) CLUBKASSE 
     B) SKIHAUSABRECHNUNG 
     C) REVISORENBERICHT 
3. BUDGET 2009/2010 
4. JAHRESBERICHTE 
5. JAHRESPROGRAMM 
6. FESTLEGUNG JAHRESBEITRAG 
7. MITGLIEDERBEWEGUNGEN  
8. REGIONALVERBANDS-WECHSEL OSSV-SSW 
9. EHRUNGEN 
10. ALLFÄLLIGES UND BERICHTGABEN 
 
 
 
 
1. PROTOKOLL DER 80. HAUPTVERSAMMLUNG 
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DER PRÄSIDENT STELLT DAS PROTOKOLL ZUR DISKUSSION. ES BLIEB RUHIG UND 
GAB KEINE WORTBEGEHREN. DAFÜR WURDE DAS PROTOKOLL MIT GROSSEM AP-
PLAUS GUTGEHEISSEN. RUEDI DANKT DEM SEKRETARIAT FÜR DIE GUTE ARBEIT. 
 
 
2. RECHNUNGSABLAGE UND REVISORENBERICHT 
 
WERNER  ERLÄUTERT DIE JAHRESRECHNUNG UND KOMMT, WIE SCHON IN FRÜHEREN 
JAHREN, NOCH EINMAL AUF DAS THEMA "ANTEILSCHEINE" ZURÜCK. WER DIESBE-
ZÜGLICH NOCH GUTHABEN HAT, SOLL DIES BITTE BEIM KASSIER MELDEN. WENN IN 
NÄCHSTER ZEIT KEINE FORDERUNGEN EINTREFFEN, WIRD DIESES KAPITAL ZUM 
KLUBVERMÖGEN UMGEBUCHT. DIE ZAHLEN DER KLUBKASSE PRÄSENTIEREN SICH 
FOLGENDERMASSEN: 
 
CLUBRECHNUNG PER 31.07.2009 
 
 
 
UMSATZ  FR. 179'000.-- 
 
BRUTTOGEWINN I FR. 140'000.-- 
        
BRUTTOGEWINN II FR.    88'000.-- 
 
BETRIEBSGEWINN VOR ABSCHREIBUNGEN FR.     27'000.-- 
BETRIEBSGEWINN SKIHAUS FR.        7'000.-- 
 
RÜCKSCHLAG CLUB FR.       6'800.-- 
  
ABSCHREIBUNGEN FR.    20'000.-- 
 
VORSCHLAG GESAMTRECHUNG FR.          497.-- 
 =========== 
 
FRAGEN SEITENS DER VERSAMMLUNG WURDEN KEINE GESTELLT. 
 
DER PRÄSIDENT VERLIEST DEN REVISORENBERICHT VON NOAH BÜSSER UND ER-
SATZWEISE ROBERT SCHÖNBÄCHLER, DARIN WIRD UNTER ANDEREM ERWÄHNT, 
DASS DIE KASSE SEHR SAUBER UND KORREKT GEFÜHRT WIRD.  
 
DER PRÄSIDENT DANKT WERNER OTT UND DEN REVISOREN FÜR DIE HERVORRA-
GENDE ARBEIT. DIE CLUBRECHNUNG WURDE EINSTIMMIG GUTGEHEISSEN UND DE-
CHARGE ERTEILT. 
 
         
 
3. BUDGET 2008/2009 
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UMSATZ FR.  170'000.-- 
MATERIAL FR.    32'000.-- 
PERSONAL FR.    51'000.-- 
UNTERHALT FR.    33'000.-- 
 
ABSCHREIBUNGEN     CA.  FR.   10'000.-- 
MITGLIEDERBEITRÄGE FR.     7'000.-- 
CLUBANLÄSSE FR.     3'500.-- 
JO FR.     2'500.-- 
CLUBRENNEN FR.     1'000.-- 
VERWALTUNG FR.     5'000.-- 
 
AUCH DAS BUDGET WURDE VON DER VERSAMMLUNG EINSTIMMIG GENEHMIGT. 
RUEDI DANKT WERNER OTT NOCH EINMAL FÜR DIE TOLLE ARBEIT. 
 
 
 
 
4. JAHRESBERICHTE 
 
FOLGENDE JAHRESBERICHTE WURDEN VORGETRAGEN: 
 
1. BERICHT DES PRÄSIDENTEN 

VIZE THIS JENNY STELLT DEN KURZEN JAHRESBERICHT ZUR DISKUSSION UND 
VERDANKT DIE GUTE ARBEIT VON    RUEDI.  DER JAHRESBERICHT WIRD VON DER 
VERSAMMLUNG MIT APPLAUS VERABSCHIEDET 

 
2. BERICHT SKIHAUS: KASPAR DISCH.  

SKIHAUSOBMANN THIS RÜHMT NOCH EINMAL DIE GUTE ARBEIT DER FAMILIE 
DISCH UND HOFFT, DASS SIE NOCH LANGE WEITERMACHEN. ER DANKT AUCH FÜR 
IHREN GROSSEN EINSATZ. AUCH DIESER JAHRESBERICHT WURDE MIT APPLAUS 
GENEHMIGT 

 
3. TECHN. LEITER JO + RENNGRUPPE: FRITZ RHYNER  - MIT APPLAUS ANGENOM-
MEN 
 
4. SNOWBOARD: JACK FELDMANN - MIT APPLAUS VERABSCHIEDET 
 
5. SENIORENBERICHT: ENTFÄLLT MANGELS AKTIVITÄTEN 
 
6. TENNIS: IM AUFTRAG VON FÖNS ERKLÄRT RUEDI DASS ALLES OK SEI. 
 
 
DIE JAHRESBERICHTE WERDEN IM CLUBHEFT, WELCHES SPÄTESTENS ANFANG DE-
ZEMBER VERSANDT WIRD, PUBLIZIERT. 
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5. JAHRESPROGRAMM 
 
27.12.2009          CLUBRENNEN 
18./19.09.2010   HERBSTWANDERUNG  
23.10.2009           HV (SAAL BEREITS RESERVIERT) 
 
  
HALLENTRAINING RENNGRUPPE - DIENSTAG + DONNERSTAG, 18.30-20.00 UHR 
TURNHALLE 
MITTWOCH- UND SAMSTAG NACHMITTAG SCHNEETRAINING 
  
AUCH DAS JAHRESPROGRAMM WURDE EINSTIMMIG GENEHMIGT. 
 
 
6. FESTLEGUNG JAHRESBEITRAG 
 
JAHRESBEITRAG BLEIBT UNVERÄNDERT. KEINE WORTMELDUNGEN. 
 
 
 
7. MITGLIEDERBEWEGUNGEN 
  
 
DER PRÄSIDENT VERLIEST DIE AKTUELLEN ZAHLEN: 
 
BESTAND VORJAHR 263 MITGLIEDER 
AUSTRITTE   11 MITGLIEDER (WOVON 3 TODESFÄLLE )                                                                   
EINTRITTE     6 NEUMITGLIEDER (ÜBERTRITTE JO  ZU JUNIOREN) 
BESTAND NEU 268 MITGLIEDER 
 
RUEDI BITTET DIE VERSAMMLUNG,  SICH FÜR DIE 3 VERSTORBENEN, FRITZ LUCH-
SINGER, ALBERT KIENER-BÄR UND MAX LEHNER, WÄDENSWIL, ZU ERHEBEN. DIE 
VERSAMMLUNG TRAUERT MIT EINER SCHWEIGEMINUTE. 
 
 
8. REGIONALVERBANDSWECHSEL OSSV-SSW 
 
ZUERST ERGREIFT RUEDI DAS WORT UND ZWAR ALS VERTRETER DER BEFÜRWOR-
TER. DER VORSTAND HAT SICH JA GANZ KNAPP FÜR EINEN BEITRITT ZUM SSW ENT-
SCHIEDEN. IN SEINEM REFERAT ERLÄUTERT RUEDI, DASS DIE SPORTSCHULE IN 
NETSTAL VOM SSW ANERKANNT SEI, DASS DIESE PARTNERSCHAFT ÄUSSERST 
WICHTIG SEI UND DASS SICH AUCH DIE SPORTSCHULE FÜR DEN SSW ENTSCHIEDEN 
HÄTTE. GENERELL SEI DAS KONZEPT DES SSW BEEINDRUCKEND, VORALLEM AUCH 
DIE 3 SPORTZENTREN (SARGANS, FILZBACH, NÄFELS) IN NÄCHSTER NÄHE. RUEDI 
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ZITIERT NOCH EIN PAAR FINANZIELLE BEGEBENHEITEN UND EBENSO DIE ENTSPRE-
CHENDEN ÖRTLICHEN UNTERSCHIEDE. DER SSCS HAT BEREITS FAHRER AN DEN 
SSW VERLOREN UND VORALLEM SEIEN DIE TRAINER UND DIE AUSBILDUNG BEIM 
OSSV FRAGWÜRDIG. ER TENDIERE GANZ KLAR FÜR DEN SSW. 
 
ALL DIESE ARGUMENTE KANN THIS NATÜRLICH NICHT AUF SICH SITZEN LASSEN. ER 
IST GANZ KLAR EIN BEFÜRWORTER FÜR DAS VERBLEIBEN BEIM OSSV. DER SSCS 
SEI JA SCHON FAST 100 JAHRE BEIM OSSV UND WEGEN 1-2 PROBLEMEN SOLL KEIN 
VERBANDSWECHSEL ERFOLGEN. AUCH DIE SPORTSCHULE SOLL KEIN ARGUMENT 
SEIN. IN NETSTAL IST JEDERMANN HERZLICH WILLKOMMEN. ÄNDERUNGEN PASSIE-
REN SEHR SCHNELL, ABER ZURZEIT SEI SOWIESO KEIN NACHWUCHS VORHANDEN. 
EGAL WELCHEM VERBAND MAN ANGEHÖRT. DASS ES PROBLEME GAB IST UN-
BESTRITTEN, ABER PROBLEME GIBT ES ÜBERALL UND DASS DER LETZTE VORSTAND 
BEIM OSSV TATSÄCHLICH NICHT DAS GELBE VOM EI WAR, SCHLECKT KEINE GEISS 
WEG. THIS APPELLIERT TROTZDEM AN DIE VERSAMMLUNG, DEN VERBAND NICHT ZU 
WECHSELN. 
 
JETZT MELDET SICH FÖNS ZU WORT UND INFORMIERT NOCH ÜBER EIN PAAR SA-
CHEN, WELCHE NOCH NICHT BESPROCHEN WURDEN, Z.B. HAT SICH DER OSSV VOM 
SC ELM ABGEWENDET. WENN DIE GUTEN FAHRER NACH ELM WECHSELN, GIBT ES 
BEIM SSCS KEINEN GRUND MEHR GUTE TRAINER ZU ENGAGIEREN. DER OSSV 
WIRD IN ELM GANZ SICHER AUCH KEIN TRAINING MEHR ORGANISIEREN. FÖNS IST 
KLAR FÜR EINEN VERBANDSWECHSEL. 
 
FRITZ UND IST GANZ UND GAR NICHT GLEICHER MEINUNG. DER TRAININGSAUSFALL 
IN ELM SEI LEDIGLICH AUFGRUND EINES EINZIGEN TRAINERS AUSGEFALLEN. DIES 
HABE NICHTS MIT DEM VERBAND ZU TUN SONDERN NUR MIT DEM CHARAKTER DES 
TRAINERS. FRITZ IST VOM SSW NICHT BEGEISTERT UND KLAR GEGEN EINEN WECH-
SEL. 
 
DANN INFORMIERT RUEDI NOCH ÜBER DAS PROGRAMM DES SSW. 
 
UND NOCH EINMAL MELDET SICH THIS ZUM WORT. ER WILL GANZ KLAR FESTHALTEN, 
DASS EIN WECHSEL NICHTS BRINGE UND EINE TRAININGSGEMEINSCHAFT MIT DEM 
SC ELM ÜBERHAUPT KEIN PROBLEM SEI. 
 
DANN LÄSST DER PRÄSIDENT ABSTIMMEN: DER ANTRAG FÜR EINEN VERBANDS-
WECHSEL WIRD MIT 23 NEIN ZU 9 JA STIMMEN (BEI 8 ENTHALTUNGEN) ABGELEHNT. 
SOMIT BLEIBT ALLES BEIM ALTEN. 
 
8. EHRUNGEN 
 
DER PRÄSIDENT BITTET FOLGENDE PERSONEN ANS REDNERPULT UM DIE EHRUN-
GEN ALS FREIMITGLIEDER FÜR 40 JAHRE SWISS SKI VORZUNEHMEN: 
 
PETER HEFTI, KLOTEN - JAKOB KUBLI, SCHWANDEN UND RÖBI GULER (ABWESEND). 
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RUEDI ÜBERREICHT UNTER APPLAUS DIE EHRENNADELN. 
ANSCHLIESSEND MELDET SICH PETER LUCHSINGER ZU WORT UND BEMÄNGELT, 
DASS ER EBENFALLS 40 JAHRE MITGLIED SEI UND ÜBERHAUPT FRÜHER VIEL FÜR 
DEN SSCS (ALS CHAUFFEUR) GETAN HABE. THIS ENTGEGENT, DASS MAN NICHT JE-
DEM MITGLIED FÜR IRGENDWELCHE TÄTIGKEITEN DANKEN KÖNNE, AUSSER ES STE-
HEN SPEZIELLE EHRUNGEN AN. 
 
MAN IST DER MEINUNG, DASS DIE 40 JAHRE NICHT ERFASST SEIEN, WEIL PETER 
SEIT JAHREN ALS MITGLIED DES TC SCHWANDEN GEFÜHRT WIRD UND DIESE PER-
SONEN NICHT DEM SSV GEMELDET WERDEN. FÖNS ERKLÄRT, DASS MAN DIES NOCH 
ABKLÄREN WERDE.  
 
 
9. ALLFÄLLIGES UND BERICHTGABEN 
 
ZUM SCHLUSS INFORMIERT NOCH DER PRÄSIDENT, DASS ER DEN SSCS AN DER GV 
DER SPORTBAHNEN ELM VERTRETEN HABE. AN DIESER VERSAMMLUNG WURDE 
AUCH BEKANNT, DASS DIE SPORTBAHNEN EINEN SCHLECHTWETTERLIFT PLANEN. 
 
UM 20.20 SCHLIESST RUEDI DIE HV UND DANKT NOCH EINMAL ALLEN FÜR IHR ER-
SCHEINEN. 
 
 
 
ENDE DER HV: 20.20 UHR DER PROTOKOLLFÜHRER 
 
 ROBERT SCHÖNBÄCHLER 


